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 Ihr Kind ist verhaltensauffällig.  

Sie haben den Verdacht, dass mit 

Ihrem Kind etwas nicht stimmt? 

 

 Es hat Aufmerksamkeits-  

und Konzentrationsstörungen,  

es reagiert sehr impulsiv,  

ist rastlos und dauernd in Bewegung? 

 

 Es gibt Schwierigkeiten im 

Kindergarten oder in der Schule? 

 

 Ihr Kind wird gemobbt? 

 

 Sie werden von Verwandten, 

Freunden oder einfach auch von 

Menschen auf der Straße schräg 

angeschaut und mit wohlmeinenden 

erzieherischen Ratschlägen bedacht? 

 

 Wächst Ihnen manchmal alles über 

den Kopf? 

 

 Oder haben Sie schon die Diagnose 

ADHS für Ihr Kind und suchen 

Austausch mit anderen Eltern, 

Erfahrungsberichte über 

Therapiemöglichkeiten,  

zur Medikation und Unterstützung  

bei der weiteren Behandlung? 

 

ADHS ist keine Modekrankheit! 
ADHS ist ein Krankheitsbild! 

Nach einer seriösen Diagnose sind 

entsprechende Therapien, Behandlungen 

und Vorkehrungen nötig, aber auch 

begleitende Hilfe für Angehörige, 

Lehrer*innen und Betreuer*innen! 

an alle Angehörigen  

von Vor- und Pflichtschulkindern 

mit ADHS zu den  

regelmäßig stattfindenden  

Treffen der  

ADHS Selbsthilfegruppe Graz! 

 

Die Termine werden jeweils auf  

unserer Homepage  

www.adhs-selbsthilfe-graz.at  

bekanntgegeben. 

 

Die Teilnahme ist  

unverbindlich und kostenlos. 

Eine Anmeldung  

ist nicht erforderlich. 

 

Beim Erfahrungsaustausch  

in ungezwungener Atmosphäre  

erhalten Angehörige  

von Kindern mit ADHS  

Informationen 

und praktische Tipps. 

 

Wir bieten Hilfe zur Selbsthilfe an, 

um die stets neuen 

Herausforderungen des Alltags 

besser bewältigen zu können  

und damit auch die Lebenssituation 

der Kinder zu verbessern! 


